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Bundesagentur für Arbeit 
Unterwegs für Euch 

 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 

in den Tarifverhandlungen am 29. April 2026 zwischen der Bun-
desagentur für Arbeit und dem dbb ging es um die weiteren Pla-
nungen der Zukunftsprojekte sowie verschiedene von uns ein-
gebrachte Themen. Denn an manchen Stellen läuft es im TV-BA 
nicht rund. Die Arbeitgeberseite sieht das jedoch leider anders. 
 

Details 
Die BA wird sich massiv verändern. Die großen Organisationsände-
rungen werfen ihre Schatten voraus. Dazu gehören unter anderem 
die Bereiche Interner Service, Controlling-Finanzen und Operativer 
Service. Hier sind wir als Kommission aus GdS und vbba gut aufge-
stellt und vernetzt, um die Änderungen im Interesse unserer Mitglie-
der mitzugestalten. 
 

Wir haben mehrere Themen gegenüber der BA adressiert. Dies um-
fasste Bewertungsunwuchten im IT-Systemhaus und bei den Sekre-
tär_innen der Geschäftsführungen, Verbesserungen bei der Bewer-
tung von Reisezeit als Arbeitszeit sowie die Einführung einer weiteren 
Projektzulage in den Fällen, in denen bei einer Abordnung keine Orts-
veränderung stattfindet. Bei diesen Punkten stoßen wir jedoch auf Ab-
lehnung. Verbesserungen bei diesen Themen scheiterten am Wider-
stand der BA. 
 

Die guten Nachrichten 
Es gibt mehr Geld. Der zweite Schritt aus der Entgeltrunde 2025 
kommt im Mai 2026. Die Tabellenentgelte und die Funktionsstufen 
erhöhen sich zum 1. Mai 2026 um 2,8 Prozent. Zeitgleich steigen die 
Ausbildungsvergütungen um 75 Euro. Die Vergütung der Studieren-
den steigt um 30 Euro. 
 

Teil der Einigung 2025 ist auch das Wahlmodell „Zeit statt Geld“. Von 
Teilen der Jahressonderzahlung 2026 sind also erstmals bis zu drei 
weitere freie Tage im Jahr 2027 möglich. Bis zu drei Tauschtage im 
Folgejahr können jedes Jahr mit Stichtag 1. September gegen Teile 
der Jahressonderzahlung getauscht werden. Hier laufen im Hinter-
grund die Arbeiten, damit die Umsetzung all unseren Mitgliedern 
pünktlich und rechtssicher zugutekommt. Zu den Einzelheiten wird die 
BA noch informieren. Aber auch Eure Gewerkschaften stehen Euch 
bei Fragen zum Thema Tauschtage zur Verfügung. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unterstützung 
sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von 
beruflichen Rechtsstreitigkeiten. 
Nur Nähe mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch 
das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffentlichen 
Dienst und seiner privatisierten Bereiche.  
Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb.  
Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell 
und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.  
 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb 
beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 

 
 

 

Hintergrund 
Die Bundesagentur für Arbeit ist der größte Arbeitgeber des öffent-
lichen Dienstes. Tarifrechtlich nimmt sie eine Sonderstellung ein. 
Es gibt einen zwischen Gewerkschaften und BA ausgehandelten 
Haustarifvertrag, der die dortigen Besonderheiten berücksichtigt. 
Insbesondere beinhaltet der Tarifvertrag ein fein ausverhandeltes 
System zur Eingruppierung. Die Anpassung, Neuausrichtung und 
Weiterentwicklung dieses Systems im Sinne der Beschäftigten hat 
sich der dbb zur Aufgabe gemacht. 
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